
 

 
 
 
 
 
 
 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 15.07.2020 

 

Das Protokoll ist noch nicht genehmigt, aber zur Veröffentlichung freigegeben. 

 

Teilnehmer: Diakon Stangl, Frau Bastian-Hagenhoff, Frau Bienemann, Frau Fechteler, 
Dr. Habersetzer, Herr Heilmann, Frau Kellermann, Frau Kiemer Frau Müller, Sr. Klara 
Sexlinger, Frau Stadlmayer, Frau Deschauer, Vertreterin des PGR St. Bernhard, Herr 
A. Habersetzer, Vertreter der Kirchenverwaltung. 

 

Entschuldigt: Diakon Reisaus, Herr Braumiller, Herr Colner, Herr Goller, Frau Dr. Kle-
menz, Herr Pimiskern, Herr Schmidl, Frau Vogl 

 

TOP 1 Frau Bienemann begrüßt die anwesenden PGR-Mitglieder und eröffnet die Sit-
zung. 
 
TOP 2 Als geistliches Wort trägt Herr Dr. Habersetzer den Liedtext „Das Jahr steht auf 
der Höhe“ vor. 
 
TOP 3 Frau Bienemann stellt die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest, die Ta-
gesordnung und das  Protokoll der letzten Sitzung werden genehmigt. 
 
TOP 4.Im Bericht aus der Pfarrei und dem Pfarrverband erinnert Diakon Stangl an 
die ewige Anbetung, es werden die Verantwortlichen für die Teilnehmerliste festgelegt. 
Pfarrvikar Manuel Kleinhans verlässt den Pfarrverband, er wird am Patroziniumsgottes-
dienst am Mariä Himmelfahrt in Fürstenfeld teilnehmen. Die PGR-Mitglieder diskutieren 
über eine angemessene Verabschiedung. Frau Bienemann schlägt vor, die am 16. 07. 
Auf dem Pfarrverbandsrat gemachten Vorschläge abzuwarten und sich dann tel./per E-
Mail kurzzuschließen. 
Es ist fest zugesagt, dass ein neuer Pfarrvikar kommen wird. Da auch dieser voraus-
sichtlich nur zwei Jahre bleibt, wird zur Wahrung der Kontinuität Pfarrer Gäng die Be-
treuung der Jugend übernehmen 
Das im letzten Jahr angeschaffte Master-Tent wird erweitert auf 6 x 6 m und steht zur 
Verfügung. 
Frau Dr. Klemenz, verantwortlich für die Öffentlichkeitsarbeit, wird den Schaukasten an 
der Kirche neu ordnen. 
 
TOP 5 Der pastorale Weg – Gesprächskultur in der Kirche: Dr. Habersetzer führt 
aus, dass in diesem TOP zwei Themen verquickt seien: Der Synodale Weg der deut-
schen Bischofskonferenz und das Pastoralkonzept des Pfarrverbands. Während die 
Gesprächskultur beim ersten Treffen des Synodalen Wegs Ende Januar 2020 sehr 
kontrovers gewesen sei, waren die bisherigen Treffen der Arbeitsgruppe des Pfarrver-
band sehr sachlich und konstruktiv. Beide Prozesse seien durch die Coronapandemie 
gestoppt und auch mit neuen Fragen belastet worden. 



Allgemein setze Gesprächskultur voraus: eine Kultur des Zuhörens, Wertschätzung des 
anderen und Toleranz für andere Einstellungen. Letztlich hängen gute Gesprächskon-
takte an persönlichen Beziehungen, das sei auch in Pfarrei und Pfarrverband so. 
Im anschließenden Gespräch verweist Frau Müller auf die aktuelle Ausgabe des 
Münchner Merkur und äußert die Befürchtung, dass der Synodale Weg außer Reden 
nichts bringe. Wichtig sei die Kommunikation im kleinen Kreis. Sr. Klara betont, dass die 
Corona-Krise auch eine Chance sein könne: Zur Zeit finden im Theresianum unter Mit-
wirkung von Frau Dr. Habersetzer am Mittwoch oder Donnerstag kurze Gottesdienste 
im Freien statt, die gut angenommen werden. Frau Kellermann erwähnt lobend die Vi-
deo-Clips für Kinder von Frau Kuhbandner, die eine sehr gute Reichweite haben. Dia-
kon Stangl fasst zusammen, dass tatsächlich persönlicher Kontakt sehr wichtig ist für 
das gemeinsame Glauben und Leben in der Pfarrei/im Pfarrverband. 
 
TOP 6 Planung der Herbst-Aktion für das „Laudato-Si-Jahr“: Diakon Stangl berich-
tet, dass Frau Dr. Klemenz die Baum-Pflanz-Aktion bei der Stadt FFB angekündigt hat 
und dass ein Platz im Pfarreigebiet gefunden wird. Frau Bienemann wird bei der Gärt-
nerei Würstle nach der optimalen Sorte (wohl ein Apfelbaum) nachfragen und den 
Pflanztermin (04. Oktober) ankündigen. Der genaue Ablauf des Gottesdiensts, des 
Wegs zum Baum usw. wird auf der September-Sitzung festgelegt.  
Über die Müll-Säuberungsaktion muss noch entschieden werden, vielleicht schließt man 
sich der im Frühjahr 2021 hoffentlich wieder stattfindenden Aktion der Stadt an.  
 
TOP 7 Terminplanung, insbesondere der PGR-Sitzungen bis Weihnachten:  
Es wurden folgende Termine festgelegt: Donnerstag, 17.09, Mittwoch, 28.10, Donners-
tag, 26. 11., Mittwoch, 13.01.2021. Für eine ev. „Neujahrsbegegnung“ (Ehrenamtlichen-
empfang) wurden der 23. oder 30.01. 2021 ins Auge gefasst. 
 
 
TOP 8 Berichte aus den Gremien und Arbeitskreisen 
 
Asyl: Dr. Habersetzer berichtet im Auftrag von Herrn Pimiskern, dass die Ankerzentrum-
Dependence zur Zeit mit ca. 600 Personen belegt sei, darunter sehr wenige Christen. 
Die tagesstrukturierenden Maßnahmen laufen allmählich wieder an und verbessern die 
Stimmung. COVID-19-Erkrankungen waren erfreulicherweise selten. 
 
Kfd: Dr. Habersetzer berichtet für Frau Vogl, dass die kfd am 02. Juli eine Abendmesse 
mit Pfarrer Gäng hatte. Am 22. Juli nimmt die kfd an der Ewigen Anbetung teil. 
 
Taizè: Das erste Taizè-Gebet am 26. Juni nach der Coronapause war gut besucht. 
Auch das nächste Taizè-Gebet am 24. Juli wird im Chorraum der Klosterkirche unter 
Hygienebedingungen stattfinden, ohne Anmeldung, aber mit Namensliste. 
 
Pfarrbücherei: Frau Fechteler weist auf die Öffnungszeiten der Bücherei hin, die Infor-
mation im Schaukasten ist leider abhandengekommen. 
 
Kirchenverwaltung: Herr A. Habersetzer berichtet über die finanziellen Probleme der 
Erzdiözese, auf die in einem Schreiben vom 25. Mai hingewiesen wurde: Durch Austrit-
te verringert sich die Zahl der Kirchenmitglieder, und durch die Corona-Krise ist mit ak-
tuell niedrigerem Steueraufkommen zu rechnen. Mit Einschnitten ist sicher am 2022 zu 
rechnen. Das Geld für die Pfarrheimsanierung/-erweiterung ist allerdings genehmigt und 
nicht gefährdet. Für den PGR ist wichtig, dass etwa 100.000 €  an Eigenmitteln noch 
fehlen und durch einfallsreiche Aktionen eingeworben werden sollen. 



Der Bauantrag liegt jetzt bei Städt. Bauamt, die weitere konkrete Planung ist erst nach 
Baugenehmigung möglich. Der Baubeginn hat einen ausreichenden Vorlauf. 
Diakon Stangl fragt, ob die Kindergartenfinanzierung gekürzt wurde. Dies kann aktuell 
weder bestätigt noch verneint werden. 
Dazu folgender Nachtrag von Herrn A. Habersetzer aus der Kirchenverwaltungssitzung 
vom 22.07.: 
Es hat ein Termin mit Architekt, Projektsteuerer und Bauherr stattgefunden. Die Vorplanung ist 

weitgehend abgeschlossen. Die Kosten für bauliche Ertüchtigung und energetische Sanierung 

des Gebäudes belaufen sich auf 1,2Mio. Die Stadt Fürstenfeldbruck hat Gesprächsbereitschaft 

signalisiert, Ziel ist es, dass ca. 80% der Kosten von der Stadt übernommen werden.  

Der Bauantrag soll 2021 beim Vergabeausschuss im Ordinariat eingereicht werden.  

 
 
Theresianum: Laut Sr. Klara sind neben den erwähnten Gottesdiensten im Freien auch 
kleine Gymnastikgruppen und Besuche möglich. Sterbende können wieder persönlich 
begleitet werden. 
 
Missionskreis: Wie Frau Müller berichtet, trifft man sich am 27.07. zum Kräuterbüscherl-
Binden. Diese werden nur am Samstag, den 15. August angeboten. 

 
Senioren: Die Seniorenarbeit gestaltet sich Frau Hagenhoff zufolge schwierig. Überlegt 
wird ein „unverbindlicher“ Biergartenbesuch, ein Busausflug erscheint problematisch. 
 
Kinder-/ Familiengottesdienstkreis: Frau Stadlmayer weist auf ein neues Video-Clip von 
Frau Kuhbandner hin: „Mit Gottes Segen in die Ferien“. 
Ende Juni fand in St. Magdalena der erste Familiengottesdienst statt. 
 
Ministranten: Frau Kiemer berichtet über die online-Gruppenstunden, die allerdings bei 
den Jüngsten schwierig sind. Das Zeltlager, das Grillfest und Päsenzgruppenstunden 
finden nicht statt. Manches läuft über kleine private Treffen. Der Ministrantendienst in 
den Gottesdiensten wird eingeteilt, die Gruppenleiter führen die Besucherliste in Fürs-
tenfeld. Herr Heilmann regt an, zu klären ob Gruppenleiterrunden bis zu 10 Personen 
im Pfarrsaal möglich sind. 
Die Firmvorbereitung wurde am Samstag, den 11.07. in der Kirche und im Pfarrheim 
von St. Bernhard durchgeführt. Am 14.07.fand in der Klosterkirche ein Gottesdienst 
statt. 
 
TOP 8 Verschiedenes: Wie der Kirchenzeitung zu entnehmen ist, beendet Militärdekan 
Vogelmeier Anfang 2021 seinen Dienst als Militärseelsorger. Die wenigen Kontakte mit 
ihm waren sehr gut, eine angemessene Verabschiedung ist angedacht. 
 
 
Nächste Pfarrgemeinderatssitzung am Donnerstag, den 17. 09. 2020 um 19:30 im 
Pfarrsaal  
 
 
Vorstandssitzung: wird per E-Mail vereinbart 
 
 
gez.        gez. 
Manuela Bienemann     Dr. Rupert Habersetzer 
Stellvertretende PGR-Vorsitzende   für das Protokoll 


